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Datenschutzhinweise nach Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

über die Verarbeitung personenbezogener Daten  

 

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst und verarbeiten diese im Einklang mit 

den jeweils gültigen gesetzlichen Datenschutzanforderungen. Personenbezogene Daten im Sinne dieser 

Erklärung sind sämtliche Informationen, die einen Bezug zu Ihrer Person aufweisen können. 

 

Verantwortlich für den Datenschutz:  

 Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt (CVUA) Freiburg  

 Amtsleitung: Herr Ralf Lippold  

 Bissierstraße 5, 79114 Freiburg  

 Telefon: 0761-88550  

 E-Mail: poststelle@cvuafr.bwl.de  

 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter:  

 Der Datenschutzbeauftragte am CVUA Freiburg  

 Bissierstraße 5, 79114 Freiburg  

 Telefon: 0761-88550  

 E-Mail: datenschutz@cvuafr.bwl.de 

 

 

Zweck und rechtliche Grundlage der Datenverarbeitung:  

Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten werden für die Bearbeitung der Proben sowie für Ver-

waltungsvorgänge, wie z.B. Rechnungserstellung benötigt. Erfassung, Management und Auswertung der 

Untersuchungsdaten aus dem Bereich der amtlichen Lebensmittelüberwachung und dem Veterinärdiagnos-

tischen Bereich erfolgen in unserem Labordatenmanagementsystem. Die Erhebung der Daten beruht auf 

der Erfüllung eines Vertrages, der Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder der Wahrnehmung einer 

Aufgabe des öffentlichen Interesses. Die Daten erheben wir auf Grund von Artikel 6 Abs.1 Buchstaben b), 

c) und e) der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 4 Landesdatenschutz- 

gesetz Baden-Württemberg (LDSG) sowie auf Grund von Regelungen des jeweiligen Fachrechts. 

 

Weitergabe von persönlichen Daten: 

Grundsätzlich geben wir personenbezogene Daten nicht an Dritte weiter, es sei denn, es ist notwendig um 

den mit Ihnen geschlossenen Vertrag zu erfüllen, oder wir sind aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder 

behördlicher oder gerichtlicher Anordnungen zu einer Datenweitergabe berechtigt oder verpflichtet.  
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Im Rahmen der Kostenübernahme durch Dritte werden personenbezogene Daten an diese weitergegeben.  

Gesundheitsdaten werden auf Grund rechtlicher Verpflichtungen oder Verträge an Tiergesundheitsdaten-

banken gemeldet. Werden Proben an ein weiteres Labor weitergeleitet, um die von Ihnen gewünschten Un-

tersuchungen durchzuführen, werden Ihre Daten an dieses Labor zur Befundmitteilung und/oder Rech-

nungsstellung weitergegeben. Ebenso werden bei Feststellung von anzeige- oder meldepflichtigen oder 

sonstigen Tierkrankheiten mit besonderem öffentlichen Interesse im Rahmen der Abklärungsuntersuchun-

gen Ihre Daten an das jeweils zuständige nationale Referenzlabor gemeldet. 

 

Dauer der Datenspeicherung, Löschung: 

Ihre Daten werden nur solange gespeichert, wie sie zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben  

erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen entgegenstehen.  

Eine Löschung erfolgt in der Regel nach zehn Jahren. Rechnungs- sowie untersuchungsbegründende Un-

terlagen werden beispielsweise 10 Jahre aufbewahrt. Elektronisch gespeicherte Daten werden nach Maß-

gabe unseres Auftragsverarbeiters BITBW gelöscht. 

 

Erforderlichkeit zur Angabe von Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten beruht auf gesetzlichen Vorgaben oder ist Vorausset-

zung zur Erfüllung eines Vertrages zur Untersuchung der jeweiligen Proben. Ohne die Bereitstellung der 

personenbezogenen Daten können wir aufgrund rechtlicher Vorgaben keine Untersuchungsaufträge an-

nehmen.     

 

Betroffenenrechte: 

Gemäß Artikel 15 DSGVO erteilen wir Ihnen gerne Auskunft über die von Ihnen bei uns verarbeiteten per-

sonenbezogenen Daten. Außerdem weisen wir Sie darauf hin, dass Sie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 

DSGV) und Löschung (Art. 17 DSGVO) der Sie betreffenden personenbezogenen Daten haben.  

Sie haben außerdem ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) und ein Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO). Weiterhin besteht ein Recht auf Datenübertragung, so-

weit keine entgegenstehenden rechtlichen Vorgaben vorliegen (Art. 20 DSGVO). 

 

Auf der Grundlage Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung ge-

mäß Artikel 22 DSGVO. 

 

Die personenbezogenen Daten werden nur für den angegebenen Zweck verwendet. Sollte sich eine 

Zweckänderung ergeben, werden wir dazu jeweils weitere Informationen zur Verfügung stellen. 
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Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: 

Soweit Sie sich durch die Verarbeitung personenbezogener Daten in Ihren Rechten verletzt fühlen, steht 

Ihnen ein Recht zur Beschwerde beim 

Landesbeauftragten für den Datenschutz und  

die Informationsfreiheit Baden-Württemberg  

Lautenschlagerstraße 20 

70173 Stuttgart 

Postfach 102932 

70025 Stuttgart 

Tel.: 0711/615541-0 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

zu. 
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